
Gebetsanliegen für Jemen

Überströme dieses Land



EINFÜHRUNG

Am 26.März jähren sich die Bombenattacken durch Saudi-Arabien im Jemen zum 6.Mal.
Dies stürzte das bereits schon zuvor verarmte Land mit über 30 Millionen Menschen in
die weltgrößte humanitäre Krise. Und doch erleidet die Jemenitische Bevölkerung noch
viel Schlimmeres, als die kriegsbedingten Entbehrungen.

Bereits seit Jahrzehnten litt die jemenitische Bevölkerung unter einem heftigen
geistlichen Kampf der Unterdrückung durch die Herrschaft der Finsternis. Trotz den
unermüdlichen und aufopfernden Bemühungen von Kirchen und Gläubigen, sind
vermutlich weniger als 0,0001 Prozent der Bevölkerung Nachfolger Jesu Christi. Die
Verfolgung und Unterdrückung gegen Jemenitische Christen ist extrem.

Die jemenitische Kirche bittet deswegen die Geschwister auf der ganzen Welt jetzt um
Gebetsunterstützung, besonders in dieser Zeit.

Nur die Kraft Gottes kann die Dunkelheit durchbrechen und ihr durstiges, trockenes Land
mit dem lebendigen Wasser Christi durchfluten. Das Volk Gottes muss fasten und beten.
Während diese Woche sich viele auf der ganzen Welt eins machen und für Jemen beten,
glauben wir, dass Gott hören und antworten wird, entsprechend seiner Güte und seiner
Macht.

Überströme
dieses Land



BENUTZUNG des
GEBETSLEITFADENS

Diese Gebetsanliegen kann man sowohl als Gemeinschaftsanleitung, als auch
zum persönlichen Gebrauch nutzen. Bitte lass dich inspirieren, und nutze ihn
während dieser Woche, wo Viele gezielt beten und fasten für die Menschen im
Land Jemen.

Jeden Tag leiten uns Bibelworte, um unseren Geist zur Fürbitte anzuregen, für
aktuelle und wichtige Informationen über Jemen mit präzisen Gebetsanliegen.
Vielleicht kannst du dir auch vorstellen, Fastenzeiten und gemeinsame
Gebetszeiten mit anderen (zB über Zoom) einzubauen; lasst euch da vom
Heiligen Geist leiten.

Möge der Herr Jesus geehrt werden und die Menschen in Jemen gesegnet
werden durch unsere Gebetsunterstützung!

Überströme
dieses Land



Tag 1 Stämme

Und sie sangen ein neues Lied: „Du allein bist würdig, das Buch zu nehmen, nur du
darfst seine Siegel brechen. Denn du bist als Opfer geschlachtet worden und mit
deinem Blut hast du Menschen für Gott freigekauft. Menschen aller Stämme und
Sprachen, aus allen Völkern und Nationen.“ Offenbarung 5,9 HFA

Ja, Herr! Dieser Vers treibt uns ins Gebet für die
jemenitischen Stämme und Sprachgruppen. Du Herr
Jesus, bist würdig angebetet zu werden von allen
Jemeniten, von jedem Stamm und in jedem Dialekt. Dein
Blut ist mehr als genug, sie freizukaufen aus der
Dunkelheit, Bedrängung und Unterdrückung, in der sie
leben. Heiliger Geist, bewege dich in deiner Macht und
wehe durch die Felsspalten, die staubigen Wüsten, die
Berge und die grünen Täler von Jemen und bring die
Rettung Gottes zu diesen Stämmen durch das
Evangelium Christi. Bitte wirke Wunder, mehr als wir
erbitten oder verstehen und uns vorstellen können. Im
Namen Jesu, Amen.

JEMENITISCHE STAMMESANGEHÖRIGE
Jesus – Du erlöst Menschen aus jedem Stamm

Was bedeutet es, in einem jemenitischen Stamm zu leben? Stell dir vor, dass alles
festgelegt wird durch Menschen und Bedingungen, die schon längst vor deiner Geburt
existierten: also dein Leben, deine Identität, deine Religion, deine Arbeit, deine
politische Einstellung, deine Zukunft. So ist das für jemenitische Stammesangehörige.
Man wird in ein bestimmtes Haus (bayt) seiner von Gott ausgesuchten Eltern
hineingeboren, zusammen mit seinen Geschwistern. Wenn man als
Stammesangehöriger erwachsen wird, wird erwartet, dass man sich so benimmt und
lebt, wie es seine „vererbten“ Stammeswerte vorschreiben. Und so, wie das jeder
andere blutsverwandte Stammesgenosse auch tut. Die erweiterte Großfamilie
unterstützt das Dorf (Qariya), wo man zusammenwohnt. Die Nachbarstämme
unterstützen einander im ganzen Gebiet (uzla) Der Stamm setzt sich zusammen aus
manchmal hunderten oder sogar tausenden Menschen, die untrennbar zusammen-
geschweißt sind durch dieselbe kulturelle Identitär.

Stellt euch vor, wie stark diese Sicherheit und Macht ist, die von dieser
Stammeszugehörigkeit und Kultur ausgeht. Jeder weiß, wer zu seiner Familie gehört
und was von einem erwartet wird. Man ist auch verpflichtet und muss den Erwartungen
des Stammes entsprechen. Jeder weiß, wo er hingehört. Dieser dauernde Kreislauf von
gegenseitiger Unterstützung und Zugehörigkeit, verschafft Behaglichkeit und Stabilität.
Das war in den letzten Jahren besonders wichtig, als der Krieg staatliche Institutionen
und die Infrastruktur zerstört hat.



Tag 1 Stämme

Khaulan

Bakil

Sayar

Mahra

Humum

Wahidi

Aulaki

Awadh

Fadhli
Yafi

Subayhi

Würdest du dir Zeit nehmen, umwenigstens einen Stamm auszusuchen und für dieMenschen
zu beten, dass sie Jesus kennenlernen, dass sie etwas über ihn erfahren, und die Freiheit
erfahren, die er gibt. Fleht und bittet für die Stämme, dass sie Frieden untereinander haben,
besonders während diesen besonders schweren Kriegszeiten.

Zaraniq

Rani
Matar

Haschid

Sanhan Khaulan
al Tiyal

Murad

Abida

Auch Stammesangehörige sind nicht ausgeschlossen von den wirtschaftlichen
Veränderungen und den Abwanderungen der jungen Leute vom Land in die Städte.
Manche traditionelle soziale Stammesstrukturen beginnen bereits schwächer zu werden,
besonders im Südjemen, wo die Stammesmitglieder die jetzt in der Stadt wohnen, sich an
die sozialen Strukturen dort anpassen müssen. Aber sogar dort sind die
Stammesmitglieder stolz auf ihre Herkunft. Stammesangehörigen des bergigen Nordjemen
sind weiterhin stärker abhängig von den sozialen Strukturen ihrer Familie und des
Stammes. Sie hängen weiterhin stärker an den Stammesgesetzen und Traditionen und
respektieren den Stammesältesten (Aqil) und den Scheich (Stammesfürst) mit
leidenschaftlicher Loyalität, verwurzelt in jahrhundertealter Tradition und Stolz. Das ist
schön und das ist komplex. So funktionieren Stämme.

Hier ist eine Liste von einigen größeren Stammesverbänden in Jemen.
Khaulan
Zaraniq
Subayhi
Haschid (der grösste Stamm)
Bakil (zweitgrösster Stamm)

Rani Matar
Sanhan
Khaulan al Tiyal
Murad
Yafi

Fadhli
Awadh
Abida (Sklaven)
Sayar
Aulaki

Wahidi
Humum
Mahra



Tag 1 Stämme

Betet:

• Dass die starke Stammesverbundenheit kein
Hinderungsgrund ist, Jesus als Herrn und Retter
nachzufolgen.

• Für jemenitische Gläubige, dass sie ihre neue Identität
in Christus annehmen und begreifen, dass sie eine
neue Schöpfung sind, sobald sie zu Jesus gehören.

• Das Alte ist vergangen, siehe jetzt beginnt etwas
Neues. (2.Kor.5,17)

• Dass diejenigen, die Jesus als Erlöser annehmen,
bewahrt werden vor (und in) Ausgrenzung, Ächtung
oder sogarMord durch die Stammesautoritäten.

• Für jemenitische Konvertiten, dass sie mutige und
kühne Zeugen Christi sind in ihren Familien.

• Dass ganze Familien undHaushalte zumGlauben
kommen, um sich gegenseitig imGlauben zu
unterstützen.

• Dass Stammesfürsten undMachthaber zumGlauben
an Jesus kommen.

• Dass die Herrscher und Stammes-oberhäupter
denjenigen Gunst gewähren, die in ihrem Stamm an
Jesus glauben und nicht erlauben, dass sie verfolgt
werden.

• Für die Konvertiten, dass sie neue Zugehörigkeit,
Familie und Identität finden im Leib Jesu Christi.

• Dass ganz Dörfer und Städte Jesus kennenlernen.
(MT.11,20-24)

• Für alle Stämme im Jemen, dass sie mindestens einen
Botschafter Jesu im Stammhaben, der ihnen die
Möglichkeit gibt, dass sie zumKönigreich Gottes dazu
kommen können.



TAG 2 Jemenitische Sprachen
und Menschen

Stammder Razihi

Stammder Khaulan

StammderMahri

Stamm Sokotra

So wahr ich lebe, spricht der Herr: Vor mir werden alle niederknien, und jede Zunge wird bekennen,
dass ich der Herr bin!Röm. 14,11HFA

Das Land Jemen ist seit Tausenden von Jahren bewohnt von
wunderschönen, einzigartigenMenschen, genauso
individuell wie die Landschaft und Kultur, in der sie leben.
Unzählige Stämmemit ausgeprägten Kulturen leben nicht
nur örtlich getrennt von anderen Stämmen, sondern
unterscheiden sich auch durch islamische Gruppierungen,
eigenen Sprachen oder Dialekten, sowie in ihrer Tradition
und Geschichte.

Viele arabische Dialekte werden in verschiedenen Gebieten
Jemens gesprochen, aber es gibt ein paar jemenitische
Stämme, die ihre eigene Sprache sprechen, die ganz anders
ist als Arabisch und nicht einmal von Arabisch Sprechenden
verstanden werden kann. In den Sarawat Gebirge, im
Nordwesten Jemens sprechen ca. 400.000 Khawlan, die ihre eigene Semitische Sprache
sprechen (Khawlani), was schon vor Arabisch gesprochen wurde. Im nordwestlichsten Zipfel
leben ca. 67.000Menschen des Razih Stammes in derUmgebung vonBerg Razih. Sie sprechen
die Razihi Sprache, vermutlich eine der letzten 2 überlebenden Alten Südarabischen Sprachen.
Im isolierten Gebieten des Ostjemen sprechen die Mahris die Mahri Sprache, eine
Südsemitische Sprache. Es gibt ca. 50.000Mahris inOstjemenundnochmals 50.000Mahris im
Nachbarland Oman. Die exotische Insel Sokotra ist die Heimat des berühmten
Drachenbaumesundauchder aussterbendenSüdsemitischenSprache Sokotri, die vonweniger
als 50.000 Einwohnern Sokotras gesprochenwird.

Bitte wähle einen dieser Stämme und verbringe Zeit, im Gebet für sie. Vermutlich haben sie
noch keine Bibel in ihrer Sprache. Vermutlich gibt es nicht viele Christen, die die gute
Nachricht weitergeben. Bitte denHerrn umArbeiter. Betet für gute Lieder und einzigartige
Anbetung Gottes von diesem Stammund in ihrer Sprache. Bitte, dass die Gemeindewächst in
diesem Stamm.



TAG 2 Jemenitische Sprachen
und Menschen

Betet:

• Für die Khaulan dass sie die Gute Nachricht hören und
dasWort Gottes verstehen und an Jesus Christus
glauben als ihren Herrn und Retter.

• Für die Razihis, dass sie GottesWort aufnehmen und
verstehen und an Jesus Christus glauben, als Retter
und Erlöser.

• Für dieMahris, dass sie GottesWort aufnehmen und
verstehen und an Jesus Christus glauben, als Retter
und Erlöser.

• Für die Bevölkerung Sokotras, dass sie GottesWort
aufnehmen und verstehen und an Jesus Christus
glauben, als Retter und Erlöser.



TAG 3 Cholera und Corona,
ein verzweifeltes Volk

Aber du Herr, sei nicht ferne vonmir! O Herr, mein Helfer, komm schnell und errette mich.
Psalm 22,19

Die (seit September 2016) anhaltende Cholera Epidemie
im Jemen ist eine der schlimmsten Cholera Seuchen der
Geschichte. LautWHO (Weltgesundheitsorganisation)
gab es offiziell mehr als 2.2Millionen Fälle. Insgesamt
waren 22 von den 23 Regierungsbezirken betroffen. 2020
sind die meisten Cholera Verdachtsfälle in AlHodeida, in
Sanaa und Taizz, Ibb, AlBayda, Al Asimah, Hajjah und
Dhamar. Ammeisten betroffen von Cholera sind Kinder
unter 5 Jahren.

Die Corona Pandemie hat die Bemühungen, den Cholera
Ausbruch im Jemen besser in Griff zu bekommen
erschwert für ein Land, das so unter Kriegsfolgen leidet.
Tatsächlich sind vermutlich viele Cholera Fälle
unentdeckt und unbehandelt geblieben, weil viele keine
medizinische Hilfe in Kliniken oder Krankenhäusern in Anspruch nehmen, aus Angst
der Pandemie ausgesetzt zu werden. Das ist besorgniserregend, weil Jemen auf ein
schreckliches Chaos zusteuert, wo sowohl Cholera, als auch Covid eine
Spitzenbelastung darstellen. Die bereits erschwerten Anstrengungen, die Cholera
Epidemie einzugrenzen, in diesem kriegserschütterten Land, sind durch Covid
weitgehend zunichte gemacht worden.

Jemens Gesundheitssystem ist äusserst eingeschränkt, besonders wegen dem
anhaltenden Krieg, bei demmehrere Krankenhäuser zerstört wurden. Viele
Mitarbeiter imGesundheitsbereich haben seit Jahren keinen Lohn bekommen, was
einige dazu gezwungen hat, auszusteigen. Außerdem haben die ineffektive Reaktion
der Regierung auf die Krise, sowie derMissbrauch von Finanzmitteln durch
internationale Hilfe eingedämmt und zu einer Überlastung des Systems geführt. Das
verbliebeneMedizinische Personal wurde gebeten auch Covid Patienten zu
behandeln, ohne ihnenMasken und anderen persönlichen Schutz anbieten zu
können.

Jemeniten brauchen unbedingt ein Ende der Bombardements. Durch den Krieg
wurden nicht nur Gesundheitszentren zerstört, sondern auch viele Gemeinschaften
verwundbar und empfänglich für Cholera und Covid zurückgelassen.



TAG 3 Cholera und Corona,
ein verzweifeltes Volk

Betet:

• Gegen die furchtbaren Nöte des Krieges, die die
weitverbreitete Hungersnot und den schlimmsten
Choleraausbruch derWelt verursachten. Betet
für Kranke, dass sie Hilfe bekommen. Betet für das
medizinische Personal, dass sie weiterhelfen, sich
die Bedingungen verbessern, dass sie bezahlt
werden und geschützt sind vor Ansteckung! Betet
für die Kinder.

• Dass Gott die Jemeniten beschützt und ihr Trost
und Friede ist, inmitten von Leid und
Zusammenbruch der Infrastruktur.

• Dass Krankheiten sich nicht ausbreiten, und dass
auch Jemeniten Zugang zu Nahrung, sauberem
Trinkwasser undMedikamenten bekommen.

• Für dieMenschen, die an Cholera oder Covid
leiden, dass sie gesundwerden. Und dass sie ihre
Ängste vor Ansteckung überwinden und die
notwendige Behandlung bekommen.

• Das Korruption und Geldgier aufhört und
Medikamente undNahrungsmittel an die
Notleidenden verteilt wird.



Tag 4 Jemenitische
Nachfolger Jesu

https://youtu.be/3i4QT39TfKU?t=10

"Macht doch eure Augen auf und seht euch um! Das Getreide ist schon reif für die Ernte!"

Friede auf Euch! Ich heißeMohammed. Darf ich euch
erzählen, was der Herr in meinem Land Jemen tut? Es ist
z.Zt. Erntezeit in Jemen. Zu Seiner Ehre lassen sich
Jemeniten berufen und glauben an Jesus Christus. Nach
vielen Jahrhunderten, wo es nur wenige heimliche Gläubige
gab, ist nun die Zeit, wo Seine Gemeinde im Jemenwächst!
Durch Gottes Gnade kommen jedes Jahr Hunderte von
ehemaligenMuslimen zumGlauben an Jesus. Sie hören im
Radio, Fernsehen und im Internet von Jesus. Es ist Gottes
Wirken, dass sie ihn und seinWort kennenlernen. Auch
durchMissionare haben sie von Jesus gehört. Und
inzwischen hören sie vonNachbarn oder gläubig
gewordenen Verwandten Zeugnisse. Manche haben auch
Träume und Visionen und kommen so zumGlauben.

Bruder Abdallah* ist ein Beispiel, wie der HerrMenschen anspricht. jemand erzählt: "Er
suchte nach demwahren Gott. Er suchte lange, bis er endlich Frieden bekam, als er Jesus
Christus fand. Er nahm ihn an und gab ihm sein Leben und akzeptierte denHerrn Jesus. Ihm
sei die Ehre dafür. Er ist der Retter seines Lebens.Wir haben ihn letzten Donnerstag getauft.

Es gibt viele einzelne Christen, aber wir sehen auch ganze Familien und Großfamilien zum
Glauben kommen. Ein Gemeindeleiter erzählte uns die Geschichte von Sultan* und seiner
Familie: Sultan hat mit 51 sein Leben Jesus gegeben. Seine beiden Söhne, Ahmed* und Saif*
haben auch Jesus angenommen undwir haben alle getauft. Nach einerWoche erzählten sie
uns, dass die beiden jungen Ehefrauen von Ahmed und Saif auch Jesus angenommen haben.

Gottes Erntezeit beinhaltet wunderbare Träume und Visionen und göttliche
Zusammenkünfte, woMenschen zumGlauben an Jesus kommen.

*Nabeels Zeugnis kannman sich auf Englisch anschauen undGott
für seine Gnade preisen.



Die Ernte Gottes kommt nach Jahren treuer Bezeugungen, sowohl von einheimischen
Gläubigen, als auch von ausländischenMissionaren.Manche von ihnen habenmit ihrem
Leben dafür bezahlt, dass sie im Jemen über Jesus sprachen. Gott hat diese Opfer
gesegnet mit dem heutigenWachstum seiner Gemeinde. Die Opfer gehen jedoch noch
weiter. Jemen ist eines der ärmsten Länder derWelt, gepeinigt durch Krieg und
Krankheiten. Gläubige kämpfen genauso umsÜberleben. Internationale Hilfsgüter
werden oft von IslamischenHilfsorganisationen verteilt, welche diejenigen
diskriminieren, die nicht als überzeugteMuslime gelten. Evangelisation ist illegal im
Jemen. Abfall vom Islam ist eine Todsünde. Jemand, der den Islam verlässt, um Jesus
nachzufolgen, wird von seiner Familie und Gemeinschaft
ausgestoßen und geächtet undmit dem Tode bedroht. Trotz
all diesen Gefahrenwurden Gemeindenmit einheimischen
Christen gegründet und der Leib Jesu wächst. Die Gläubigen
nehmen Risiken in Kauf, um sich zu treffen.
Aber sie ehren Jesus, indem sie sich gegenseitig unterstützen
durch Geben, sich dienen und füreinander beten.
Jemenitische Gläubige bleiben in ihremUmfeld, um ein Licht
zu sein in der Dunkelheit. 2. Kor. 4,6.

Gott wird geehrt durch die Opfer, die Sein Volk erduldet hat
in den letzten Jahren und heute noch erträgt.

*Pseudonym, aber wahre Geschichten

Dankt Gott:

• Gott wird geehrt durch die Ernte von
neuen Gläubigen im Jemen.

• Jemenitische Gläubige gründen
Hauskirchen undwerden zu Zellen
von einheimischenNachfolgern und
zum Licht in der Dunkelheit.

• Für geistliche und körperliche
Unterstützung für seine Kinder Im
Jemen.

• Für alle Gebete, die die Jemeniten
für ihreMitmenschen beten und
dadurch Gott die Ehre geben.

Betet:

• Dass sich die Erntemultipliziert und
er eine 30, 60 und 100 - fache Ernte
einbringt an neuen Gläubigen.

• Für isolierte und einsame
jemenitische Gläubige, dass sie
andere kennenlernen und sie sich
verbinden.

• Für jemenitsiche Gläubige, dass sie
fest imGlaubenwerden und
wachsen in der Gnade und in der
Weisheit Jesu Christi.

Tag 4 Jemenitische
Nachfolger Jesu



Tag 5 Jemenitische
Kirche

I Ihr wisst, dass ich für den Herrn im Gefängnis bin. Als sein
Gefangener bitte ich euch nun: Lebt so, dass Gott dadurch geehrt
wird; er hat euch ja berufen, seine Kinder zu sein. 2Überhebt euch
nicht über andere, seid freundlich und geduldig! Geht in Liebe
aufeinander ein! 3Setzt alles daran, dass die Einheit, wie sie der
GeistGottes schenkt, bestehen bleibt. Sein Friede verbindet
euch miteinander. Ephesians 4,1 HFA

Was passiert in der jemenitischen Kirche? Sie wächst und wir preisen Gott dafür. Ich heiße Abdu* und
bin ein jemenitischer Nachfolger Jesu. Und ich will euch erzählen, was ich bei mir undmeinen
Glaubensbrüdern sehe. Ich liebe meine Geschwister und danke Gott, dass wir inzwischen viele sind, die
Jesus kennen und lieben. Bitte betet für uns!

Bitte stellt uns nicht in einem verklärten Licht dar. Vielleicht kommen die Berichte und
Geschichten von verfolgten Christen so rüber, dass wir den übrigen Christen überlegen sind
oder größeren Glauben oder Reife haben. Erleidenmanche von uns Verfolgung, Gefängnis und
Folter, ohne unseren Herrn zu verleugnen? Zu Gottes Ehre tunwir das tatsächlich.Wir freuen
uns über diejenigen, die uns dieMacht undHoffnung auf Jesus zeigen, aber wir trauern auch und
haben große Angst um uns und unsere Lieben.Wir musstenmiterlebten, wie einige Geschwister
mit ihrem Leben für ihren Glauben bezahlten. Niemand leidet gerne. Keiner möchte betrogen
werden.

Manchmal erscheinen unsere Umstände überwältigend. Es gibt einige, die sich weigern, sichmit
irgendeinem anderen jemenitischen Gläubigen zu treffen, aus Angst, dass ihr Glaube entdeckt
wird und sie von ihrer Familie deswegen umgebracht werden. Das ist doch verständlich.

Sünde und Versuchungen sind bei uns genauso gefährlich und lähmend, wie bei unseren
Mitmenschenwoanders. Mit Sünde ist gemeint: Abspaltung, Angst, Gier, Sittenlosigkeit,
Faulheit, egoistischer Ehrgeiz - um nur einige zu nennen.Wir kämpfen immer nochmit den
gleichen Versuchungen, wie vor unserer Bekehrung zu Jesus. Manche von uns wissen noch
nicht, was sündig undwas heilig ist, weil es hier nochwenig christliche Lehre gibt. wir denken
immer noch so, wie früher und so, wie unsere Familien es erwarten und uns gelehrt haben, zu
denken.Wir müssen die wahren Gedanken Gottes erst kennenlernen, dieWege Jesu und seines
Königreiches lernen. Unsere Leiter müssen darin wachsen, damit sie es uns weitergeben
können. Und unsere Leiter brauchen Geduld undWeisheit, damit sie uns helfen können.

Wir sind dankbar für unsere geistlichen Leiter und für viele, die Opfer bringen, um uns zu helfen,
dass wir leben und lieben, wie es eine Gemeinde tun sollte. Seit Kurzem gibt es Spaltungen,
Streit und Sünde unter uns. Aber wir haben Gnade undWeisheit gesehen bei denen, die uns
helfen, amGlauben festzuhalten und an der Liebe füreinander.

Es gibt auch Freude und Feste unter uns. Mein Bruder konnte eine Jesusgläubige heiraten und
die beiden beginnen ihre Familie mit Jesus. Sie lernen von unseren Gemeindeleitern und ihren
Frauen. Sie brauchen Ermutigung von der Gemeinde undmöchten ein Segen sein auch eines
Tagesmit ihren Kindern.

Wenn ihr also für uns betet, sind wir dankbar.
Wir sind eine Kirchemit vielen Bedürfnissen undNöten. Dankt Gott für die jemenitischen
Gläubigen im Jemen und ausserhalb.

*Abdu ist ein Pseudonym, aber es ist eine wahre Geschichte



Tag 5 Jemenitische Kirche

Betet:

• Für die jemenitischen Gläubigen, dass sie würdig und übereinstimmend demRuf Jesu
leben können.

• Für Einheit zwischen den geistlichen Leitern und dem Leib Jesu im Jemen

• Dass Trennung, Uneinigkeit, Missverständnisse und Bitterkeit verschwindenmüssen!

• Einheit der Gemeinde, sowohl in örtlichen Gemeinden, also auch unter landesweiten
Kirchenverbindungen (Allianz)

• Für diejenigen, die zur Leiterschaft berufen und begabt sind, dass sie kühn aufstehen und
lernen, in ihrer Berufung zuwandeln, gemäß ihrer Bestimmung, als Evangelisten,
Propheten, Lehrer oder Pastoren.

• Dass die Gläubigen in der Gemeinde ihre Geistesgaben undMöglichkeiten und Auftrag
zumDienst erkennen

• Für Bewahrung, Ermutigung und Aufstehen von Leitern, Ältesten undMitarbeiter in der
jemenitischen Kirche. Betet umDurchhalten für die verfolgt werden.

• Für die jemenitische Kirche, dass sie mehr Hunger undDurst nach Gerechtigkeit
bekommt und die Früchte des heiligen Geistes empfangen. Betet, dass sie einander
aufrichtig lieben können.

• Dass die Gemeinde Jesus auf die Hoffnung in Jesus fokussiert bleibt und dass die
Gläubigenweiterhin durchhalten.

• Dass sie als Folge ihrer treuen Berufungmiterleben dürfen, wie täglich neue Gläubige
dazu kommen und die Kirche wächst.

• Für die aus Angst isolierten, einsamenGläubigen, dass sie freigesetzt werden von der
lähmenden, trennenden Furcht

• Für die alleinstehenden Gläubigen, die niemand in der Nähe haben, dass sie andere
Christen finden

• Für Bewahrung Seiner Kinder im Jemen, vor Verfolgung, die vom Feind gestiftet wird, der
verblendete Familien Oberhäupter benutzt, religiöse Führer oder die Regierung

• Schutz Seiner Kinder vor geistlicher Unterdrückung durch Satan

• Fürmehr geistliche und körperliche Unterstützung, die bei den jemenitischen Gläubigen
ankommt!

• Für die wachsende jemenitischen Kirche Jesu Christi, dass sie eine Bezugsquelle für die
Verteilung des Evangeliums auf der ganzen ArabischenHalbinsel wird.



Jemen
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Tag 6 Ende des Krieges

In allerWelt bereitet er den Kriegen ein Ende. Die Kampfbogen bricht er entzwei., er zersplittert
die Speere und verbrennt die Kriegswagen. Psalm 46,10HFA

Obwohl Jemen einst das "glückliche Arabien" genannt
wurde und eine überwältigend herausragende Landschaft
besitzt und bekannt war für eine lange Geschichte wegen
Handel mitWeihrauch,Myrre, Gold, und erstklassigem
Kaffee (ausMokka), wurde es inzwischen zum allerärmsten
Land und erlebt die schlimmste humanitäre Krise derWelt.

Am 26.März 2015, also vor 6 Jahren begann Saudi-Arabien
diesen verheerenden Krieg. Seither katapultierte die
fortschreitende Auseinandersetzung zwischen denHuthis.
durch Iran unterstützt und den Sunniten, von Saudi Arabien
unterstützt (In Koalitionmit USA, Großbritannien und
Frankreich) den Jemen in einen zerstörerischen Krieg. Die
anhaltende Gewalt führte zu einem Zusammenbruch der
Infrastruktur und schlimmster Hungersnot, welche zu
weiteren Gesundheits- und Versorgungsproblemen geführt
hat. Terroristische Gruppen haben das ausgenutzt und Land beansprucht undMenschen
hinterhältig ermordet, was das Chaos und die Gewalt im Jemen nochmassiv
verschlimmerte.

Jemen ist in
einer
grässlichen
Notlagemit
viel Leid und
Bedürftigkeit
und braucht
wirklich
Hoffnung und
Frieden.

Houthis und Allieerte

Pro-Hadi Koalition und
Verbündete (Saudi-Arabien &
Vereinigte Arabische Emirate)

Al Qaeda und Verbündete



Tag 6 Ende des Krieges

Weit mehr als 12.000 Zivilisten sind in direkten Angriffen getötet worden und Tausende
mehr starben an vermeidbaren Ursachen, wie Unterernährung, kriegsbedingten
Krankheiten und schlechtemGesundheitszustand. Frauen und Kinder sind besonders Opfer
des Krieges. Humanitäre Organisationenwie zB "Save the Children" schätzen, dass 85.000
Kinder mit schwersten Unterernährungen in 3 Jahren starben.

Tatsächlich berichtete die UNO2020, dass es im Jemen diemeistenMenschen (24,1
Millionen) gibt, die auf Hilfe von außen angewiesen sind. Mehr als 80% der jemenitischen
Gesamtbevölkerung haben keinen ausreichenden Zugang zu Nahrungsmitteln, Trinkwasser
oder Grundgesundheitsversorgung. Viele Krankenhäuser und Schulen wurden durch
Bomben zerstört oder erhalten keine lebensnotwendigen Bedarfsgüter und können nicht
mehr funktionieren. Außerdem sind viele Familien auseinandergerissen worden. Frauen
und Kinder, die ihr männliches Oberhaupt verlieren, trauern und sind zusätzlichmehr
Unterdrückung ausgesetzt. Die Karte unten zeigt die Frontlinien und die Kampfgegner.

Betet:

• Dass der Krieg im Jemen endlich aufhört und damit
Terrorismus und Gewalt gestoppt wird, der dieses
Land quält. um ein friedliches Ende dieses Krieges.

• Für alle AusländischenMächte, dass sie aufhören die
Kriegsführenden ParteienmitWaffen und
Hilfslieferungen zu versorgen.

• Dass der Herr immer wieder den Jemeniten
Vergebungsbereitschaft schenkt zwischen den
gegnerischen Parteien und Stämmen, damit wirklich
Frieden ermöglicht wird.

• Für die Jemenitischen Christen, dass sie eine neue
Zukunft bauen können und die Hoffnung nicht
verlieren inmitten von Leid.

• Dass Frauen und Kinder versorgt werden können
inmitten von Gewalt.

HERR, bitte beende diesen furchtbaren Krieg

HERR, baue dein Reich in Jemen

HERR, herrsche du und zeige deinen Sieg über Jemen

Amen



www.apinfo.eu

www.pray4yemen.com

Überströme
dieses Land




